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[Text eingeben]


Ritterhelmpflicht für kleine Drachen
Eine mittelalterliche Mär von einer Drachendame, kühnen Recken, wagemutigen Burgdamen und einem wackeren Spielmann.
Mit großen Figuren, viel Musik und Mitspielaktionen. 
Für Knappen und Mägdelein ab 4 Jahren.

König Wirrbart von Stodotterbeck veranstaltet ein großes Ritterturnier um dem "Goldenen Helm", den selbstverständlich sein Sohn Lispelaus, der endlich zum Ritter geschlagen werden soll, ruhmreich gewinnen wird. 

Alles ist vorbereitet. Merlin der große Zauberer hat den "Goldenen Helm" gebracht, aus dem ganzen Land sind die Leute zum Turnierplatz geströmt, die Burgdamen haben sich in die feinsten Gewänder gehüllt, die Spieße drehen über dem Feuer, die Pagen satteln die Pferde, polieren die Rüstungen, schärfen die Schwerter und der Spielmann und Gaukler Kowalski sorgt mit der Drachendame Lanzelotte für einen furiosen musikalischen Auftakt.

Das Turnier kann also beginnen...

Doch der kleine Prinz Lispelaus will nicht Ritter werden. Die Rüstung ist ihm viel zu schwer und das ewige Hauen und Stechen macht ihm keinen Spaß. Darum hat er die Einladungen nicht abgeben und so weiß kein Ritter im ganzen Land von dem Turnier. 

Wie aber soll er das seinem Vater beibringen? 

Zum Glück weiß Merlin rat: Kowalski muß dem König das Ritterturnier einfach "vorgaukeln"!

Und so findet ein herrliches Mitmachritterturnier statt, bei dem die Kinder aus dem Publikum  zu Pagen, Knappen, Rittern, Tänzerinnen und Musikanten werden. Angeführt von der  furchtlosen Drachendame Lanzelotte, die im Gegensatz zu Prinz Lispelaus Ritterspiele über alles liebt, gibt es ein grandioses Turnier mit Tanz und Geschicklichkeitsspielen und einem atemberaubenden Ritt gegen den Schwarzen Ritter, der mit Wasserschwert und Kitzellanze in die Flucht geschlagen wird. 

Und so ist es dem König eine Ehre,  Lanzelotte zu ersten Drachenritterin zu schlagen.

Für Kinder ab 4 Jahren

Regie: Bernd Staklies (Theater Pappmobil)

Firguren: Katharina Speckmann und Ralf Kiekhöfer

Informationen zum Theater Töfte

1.1. Das  Theater Töfte

Das Theater Töfte ist seit Mai 1984 als freies professionelles Tourneetheater mit ganzjährigem Spielbetrieb unterwegs und gehört damit zu den ältesten Freien Theatern in NRW Der Schauspieler, Figurenspieler, Regisseur und Musiker Ralf Kiekhöfer hat in dieser Zeit 23 Theaterstücke für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren inzeniert. 

Das Theater hat zwei Spiel- und Inszenierungsschwerpunkte entwickelt: Zum einen produziert es Stücke mit Figurenspiel, Schauspiel, Maskenspiel und viel Livemusik in denen den Kindern gestalterische Möglichkeiten zum Mitspielen haben, die sich an die ganze Familie richten und sowohl in Räumen als auch im Freien spielbar sind.

Zum anderen bearbeiten wir literarische Vorlagen oder besondere Themen die vor allem in Schulen oder in Kooperation mit Schulklassen gezeigt werden.

1.2. Gastspiele

Bisher haben wir unsere Produktionen über 3.000 Mal im gesamten Bundesgebiet sowie in Belgien, Österreich und Italien gezeigt.. 

1.3. Preise

· 2001 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Das Kamel aus dem Fingerhut“

· 2003 – Theaterpreis NRW beim 19. Kinder- und Jugentheatertreffen NRW in Neuss für „engel mit nur einem flügel“

· 2004 – Goldener Pinguin der Stadt Moers für „engel mit nur einem flügel“

· 2005 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Kaschtanka“

· 2008 – Sonderpreis der Sparkasse Niederrhein im Rahmen der Penguin´s Days 2008 für „Bin gleich wieder da! Odysseus“

1.4. Festivalteilnahmen (Auszug)

Seit 1986 zahlreiche Teilnahmen an den NRW-Festivals „Theaterzwang“ und „Theatertreffen NRW“ sowie Gastspiele beim Unima Festival in Mistelbach (Österreich), Festival „Theaterstarter“ in Aachen, St. Vith und Eupen (Belgien), auf der 5. Jüdischen Woche in Leipzig, dem Festival „Dazwischen“ den Theatertagen der Kirche in Dortmund oder beim Festival „Spielarten“.

1.5. Besonderheiten

Das von Ralf Kiekhöfer und Franz Josef Fendt geschriebene und vom Land NRW geförderte Stück „engel mit nur einem flügel“ stand 2006 in einer Neuinzenierung bei der Würtembergischen Landesbühne Esslingen auf dem Spielplan. In den Jahren 2007 und 2008 wurde es im Theater Zwickau/Plauen für 2 Spielzeiten erfolgreich neu inszeniert.

1.6. Regie

Ralf Kiehöfer übernimmt auch Regiearbeiten bei anderen Theatern

Im Jahre 2005 inzenierte er beim „Trotz-Alledem-Theater“ Bielefeld das Stück „Erwin und Frosch“ von Bettina Wegenast. Am gleichen Theater im Jahre 2007 das Stück „Der 7. Zwerg“ von Rupert Hausner und Birgit Scholten.

2008 entstand in Zusammenarbeit mit dem Pindakaas Saxophone Quartett und dem Schauspieler Martin Heym aus Köln die Musiktheaterproduktion „Der Meisterdieb und das Geisterquartett“. Im Jahre 2009 führte er Regie bei dem Musical „Jesus Christ Superstar“, einer Produktion mit einem 70-köpfigen Gospelchor, Schülern des Albert Schweitzer Gymnasiums Marl und 12 Solisten aus dem semiprofessionellem Musicalbereich.
1.7. Bisherige Projektförderungen

Förderungen für einzelne Produktionen erhielten wir bisher vom Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport NRW, dem Landesbüro freie Kulturarbeit, dem Fonds Darstellende Künste, den Städten Recklinghausen und Datteln sowie der Sparkasse Vest.
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